
 

Bezirksliga Nord 
1. Runde am 10.10.2010 

Der GAU 
 

Nach dem schwachen Start im Viererpokal erwischte es uns 
in der ersten Runde der Bezirksliga knüppelhart.   
Um 9.00 Uhr fehlten uns zwei Speiler: Franz-Josef war kurz-
fristig erkrankt. Für ihn sprang Manfred ein. Jedoch hatte 
auch Michael verschlafen und war erst um 9.35 Uhr im Spiel-
lokal, was einen kampflosen 8:0 Sieg für unseren Gegner 
SC Hirschau bedeutete. 

TSV Nittenau - SC Hirschau 0-8 
Plank, Michael - Fryc, Miroslav - - + 

Kammer, Thomas - Krejcik, Jiri ½ - ½ 
Weber, Stefan - Ulbricht, Tobias 1 - 0 
Lex, Alexander - Graf, Hans ½ - ½ 
Moore, Bernd - Dittrich, Markus ½ - ½ 

Hellerbrand, Jochen - Apfelbacher, Alfons ½ - ½ 
Jekic, Miljan - Hammer, Paul 0 - 1 

Preischl, Manfred - Kumeth, Tobias ½ - ½ 
 

 

Jugendlandesliga Süd  
1. Runde am 16.10.10 
Die erste Jugendmannschaft hatte ihre Feuertaufe in der 
Landesliga zu bestehen und im ersten Kampf gegen den 
Lokalrivalen TSV Kareth-Lappersdorf anzutreten. In der 
Aufstellung Michael Plank, Alexander Lex, Franz-Josef 
Schreiner und Miljan Jekic konnte nur Michael Plank mit 
einem verdienten Sieg punkten, was in der Endabrechnung 
eine 1-3 Niederlage bedeutete. 
 

TSV Nittenau  TSV Kareth-Lapp. 1:3 
Plank Michael - Eichinger Christoph 1:0 
Lex Alexander - Behrens Kai 0:1 

Schreiner Franz-J. - Kaiser Dominik 0:1 
Jekic Miljan - Zwetz Jasmin 0:1 

 
Unglücksrabe war Alexander, der seinen Gegner in einer 
vorbereiteten Variante erwischte, dann aber den Siegeszug 
nicht fand: 

Lex, Alexander (1475) - Behrens, Kai (1913) 
1.e4 e5 2.Sf3 d6 3.d4 Sd7 4.Lc4 c6 5.0–0 [5.dxe5 dxe5 
6.0–0 ist etwas genauer] 5...Le7 6.dxe5 dxe5 7.Sg5 Sh6 
8.Se6 fxe6 9.Lxh6 Sb6 10.Dh5+ Kf8 [soweit war alles vor-
bereitet. Die Idee stammt aus einer Partie von Anand] 11.f4 
Lc5+ 12.Kh1 Kg8 13.fxe5 Dd7 

 
14.Td1?? Schade, wirft den klaren Vorteil weg [14.Lxg7! 
Dxg7 15.De8+ Lf8 16.Lxe6+ Lxe6 17.Dxe6+ Df7 18.Dxf7#] 
14...Df7 15.Dxf7+ Kxf7 16.Lxe6+ Lxe6 17.Ld2 Thd8 18.b4 
Ld4 19.Lc3 Lxc3 20.Tf1+ Kg6 21.Sxc3 Td2 22.Tae1 Lc4 
23.Tf3 h5 24.Tee3 Tad8 25.h4 Txc2 26.Tf5 Td3 27.Te1 
Tdxc3 28.Tef1 Tg3 29.Td1 Td3 30.Tdf1 Tdd2 31.Tg1 Le6 
32.Kh2 0–1 
 

Kreisliga II Nord 
1. Runde am 17.10.10 

Die 2. Seniorenmannschaft konnte mit einem 4-2 Erfolg 
gegen die 2. Mannschaft der SF Luhe-Wildenau das bisher 
einzig positive Ergebnis zu den Nittenauer Schachmann-
schaften beitragen. Die Punkte zu diesem Erfolg lieferten 
Gerhard Söllner auf Brett 2, Armin Trautner auf Brett 4 und 
Philipp Kammer auf Brett 5. Jeweils ein Remis trugen Marion 
Kammer auf Brett 1 und Franz-Josef Schreiner auf Brett 3 
bei. 

TSV Nittenau - SF Luhe-Wildenau II 4:2 
Kammer, Marion - Machnikowski, A. ½-½ 
Söllner, Gerhard - Hummel, Peter 1-0 

Schreiner, Franz-J. - Jobmann, Peter ½-½ 
Trautner, Armin - Dewaldova, Martha 1-0 
Kammer, Philipp - Bauer, Alexander 1-0 
Brunner, Tobias - Hösl, Michael 0-1 
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Armin nutzte an Brett 4 die Fehler seiner Gegnerin konse-
quent au 

Trautner, Armin (1051) - Dewaldova-Albrecht, Martha 
(1030) 
1.e4 e6 2.d4 h6 3.Sf3 d6 4.Lc4 a6 5.0–0 Le7 6.Te1 b5 
7.Lb3 Lb7 8.c4 bxc4 9.Lxc4 Sc6 10.Sc3 Sa5 11.Lb3 Sxb3 
12.Dxb3 Lc6 13.Lf4 Sf6 14.d5 Ld7 15.dxe6 Lxe6 16.Da4+ 
Ld7 17.Dd4 0–0 18.e5 Sh5 19.exd6 cxd6 20.Lxd6 Te8 
21.Lxe7 Txe7 22.Txe7 Dxe7 23.Dd5 Sf6?? 
 

 
24.Dxa8+ Kh7 25.Te1 Dc5 26.Dxa6 Sg4 27.Te2 Lc8 
28.Dd3+ g6 29.h3 Lf5 30.Se4 Se5 31.Sxe5 Dc1+ 32.Kh2 
Df4+ 33.g3 Dc1 34.Sxf7 Dc7 35.Dd5 Dc8 36.Sed6 Df8 
37.Sxf5 gxf5 38.Dd7 Kg6 39.Sd6 1–0 
 

 

Jugendkreisliga Nord 
1. Runde am 23.10.2010 
In der ersten Runde der Jugendkreisliga gelangen uns zwei 
sichere Siege gegen die 3. Mannschaft aus Amberg. Ledig-
lich Andreas Schmidbauer erwischte nicht seinen besten 
Tag. 

TSV Nittenau II  SGS Amberg III 3:1 
Kammer Philipp - Allwang Manuel 1-0 

Schmidbauer Andreas - Netta Sabrina 0-1 
Lex Sebastian - Kampmann Kai 1-0 
Brunner Tobias - Netta Peter 1-0 
TSV Nittenau II  SGS Amberg III 3:1 
Kammer Philipp - Netta Peter 1-0 
Lex Sebastian - Netta Sabrina 1-0 

Schmidbauer Andreas - Allwang Manuel 0-1 
Brunner Tobias - Kampmann Kai 1-0 

 

 

Bezirksliga Nord 
2. Runde am 24.10.10 
Die erste Herrenmannschaft wollte gegen die favorisierte 
Haselmühler Mannschaft ihre unnötige Auftaktniederlage 
vergessen machen. Nach gutem Start brachen jedoch die 
hinteren Bretter ein und es blieb zum Schluss nur eine un-
glückliche 3-5 Niederlage. Die Punkte holten Michael Plank 
½ Punkt (Brett 1), Thomas Kammer 1 Punkt (Brett 2), Chris-

toph Kammer 1 Punkt (Brett 4) und Jochen Hellerbrand ½ 
auf Brett 6. 

 

SC Haselmühl - TSV Nittenau 5-3 
Däubler Heinrich - Plank Michael ½-½ 

Böller Georg - Kammer Thomas 0-1 
Dötterl Richard - Weber Stefan 1-0 

Güldenberg Thomas - Kammer Christoph 0-1 
Mayer Ewald - Lex Alexander 1-0 

Hermann Uwe - Hellerbrand Jochen ½-½ 
Spranger Wolfgang - Schreiner Franz-J. 1-0 

Schindzielorz Gerhard - Jekic Miljan 1-0 
 

“Rückkehrer“  Christoph  Kammer 

Die eigentliche positive Überraschung der zweiten Runde 
war, dass es uns gelang Christoph wieder zu reaktivieren. Er 
gewann recht einfach durch mithilfe seines Gegners. 

Güldenberg, Thomas (1755) - Kammer, Christoph (2040) 
1.e4 c5 2.Sf3 d6 3.Lc4 Sf6 4.d3 e6 5.Lg5 Le7 6.Sc3 0–0 
7.e5 Se8 8.Lxe7 Dxe7 9.exd6 Sxd6 10.Lb3 a6 11.De2 Sc6 
12.Sa4 Dc7 13.Sxc5?? 
 



 
stellt einfach eine Figur ein 13...Da5+! 14.c3 Dxc5 15.d4 
Db5 16.Dc2 Df5 17.Dd2 Se4 18.De3 Sf6 19.0–0 Sa5 0–1 
 

 

Kreisliga II Nord 
2. Runde am 07.11.10 

Die zweite Seniorenmannschaft verlor gegen den Auf-
stiegsfavoriten SK Weiden II 1-5 und war dabei chan-
cenlos. Einzig Gerhard Söllner auf Brett 2 konnte ei-
nen Punkt erringen. 
 

SK Weiden 07 II - TSV Nittenau 5:1 
Schmidt Johann - Kammer Marion 1-0 

Poß Rainer - Söllner Gerhard 0-1 
Lotter Eduard - Preischl Manfred 1-0 

Dziallas Stefan - Trautner Armin 1-0 
Feichtinger Erhard - Kammer Philipp 1-0 

Scheck Arthur - Brunner Tobias 1-0 
 

 

Bezirksliga Nord 
3. Runde am 14.11.10 
Beim dritten Punktspiel in der Bezirksliga stand die erste 
Herren-Mannschaft der Schachabteilung beim Derby gegen 
den FC Schwarzenfeld mit bisher 0 Mannschaftspunkten 
bereits mit dem Rücken zur Wand. Von der Wichtigkeit die-
ses Kampfes bewusst, konnte der TSV Nittenau die Bestauf-
stellung aufbieten, um den bisher verlustpunktfreien Tabel-
lenzweiten zu stürzen.  
Der Kampf blieb lange Zeit ausgeglichen und keine Mann-
schaft leistete sich eine Blöße, Bernd Moore auf Brett 6 
streckte als erster die Waffen. Auf diesen Rückstand folgte 
ein Sieg mit einem überraschenden Matt auf Brett 5 von 
Alexander Lex. Nachdem Michael Plank auf Brett 1 und 
Mannschaftsführer Miljan Jekic auf Brett 8 sich mit ihren 
Gegner auf Remis einigten, geriet man durch die Niederlage 
von Thomas Kammer auf Brett 2 wiederum mit 2-3 in Rück-
stand. Durch eine anstrengende Kampfpartie konnte Stefan 
Weber auf Brett 3 das Unentschieden wieder herstellen. 
Christoph Kammer auf Brett 4 blieb es vorenthalten in einer 
komplizierten Partie die erstmalige Führung herzustellen. 

Jochen Hellerbrand erkämpfte sich auf Brett 7 einen verdien-
ten Sieg und stellte somit den wichtigen 5-3 Endstand und 
die ersten zwei Mannschaftspunkte sicher. 

 

TSV Nittenau - FC Schwarzenfeld 5-3 
Plank Michael - Süßmann Peter ½-½ 

Kammer Thomas - Lautner Jürgen 0-1 
Weber Stefan - Weiss Michael 1-0 

Kammer Christoph - Weise Patrick 1-0 
Lex Alexander - Seifert Heinz 1-0 
Moore Bernd - Tranitz H-J. 0-1 

Hellerbrand Jochen - Feldmeier H-P. 1-0 
Jekic Miljan - Fröbe Dietmar ½-½ 

 

 

So saß es der Gegner (MZ) 
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Schulschachmeisterschaft 2010 
in Regensburg am 19.11.2010 

In der Regensburger RT-Halle nahmen 91 Mannschaften, 
mit einer Rekordbeteiligung von 380 Schülern, am Kampf um 
die Bezirksmeistertitel teil. Mit Unterstützung des Nittenauer 
Schachtrainers Thomas Kammer entsandte das Regental-
Gymnasium zwei Mannschaften.  

In der höchsten Altersklasse, der Wertungsklasse I, trat das 
RTG mit der Landesligamannschaft des TSV Nittenau in der 
Besetzung Michael Plank (Brett 1; 5/7), Alexander Lex (Brett 
2; 5/7), Franz-Josef Schreiner (Brett 3; 4/7) und Miljan Jekic 
(Brett 4; 5/7) an. Gegen die sehr stark besetzte Konkurrenz 
aus Regensburg und Neustadt konnten die Schüler vier 
Runden für sich entscheiden, bei einem Unentschieden und 
zwei unglücklichen knappen Niederlagen, was einem Ge-
samtergebnis von 9:5 Mannschaftspunkten und 19 Brett-
punkten entsprach.  
In der Wertungsklasse IV (U13), welche mit 33 Mannschaf-
ten am zahlreichsten besetzt war, trat das RTG mit der Auf-
stellung Sebastian Lex (4/6) , Friedrich Graeber (5/6), 
Domonkos Radeczky (5/6), Pierre Mouterfi (5/5) und Vincent 
Plötz (2/5) an. Von Anfang an lagen sie immer in der Spit-
zengruppe, nach 4 Siegen und 3 Unentschieden gegen die 
Topteams belegten sie ungeschlagen hochverdient den 2. 
Platz und konnten einen weiteren Pokal für die Ehrengalerie 
des Gymnasiums mitnehmen. 

Wertungsklasse I  

Nr. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 Man. Brt. 

1. Goethe-Gym. Regensburg 10G4 7H4 2G4 4H3 3G3 6H4 5G4 14 26.0 

2. Werner-von-Siemens Gym. 1 6H4 
3G2
½ 1H0 

5G3
½ 4H2 7G4 8H4 11 20.0 

3. Regental-Gym. Nittenau 9G4 2H1½ 5H2½ 7G4 1H1 4G2 10H4 9 19.0 

4. Gym. Neustadt 1 5H2 8G3 6H4 1G1 2G2 3H2 9G4 9 18.0 

5. 
Albertus-Magnus-Gym. 
Regensburg 4G2 10H4 

3G1
½ 2H½ 8G4 9H4 1H0 7 16.0 

6. Albr.-Altd.-Gym. Regensburg 2G0 9H4 4G0 8H2 10G4 1G0 7H2 6 12.0 

7. 
Werner-von-Siemens Gym. 
Regensburg  2 

8H2 1G0 10H4 3H0 9G3 2H0 6G2 6 11.0 

8. Gym. Neustadt 3 7G2 4H1 9G2 6G2 5H0 10H2 2G0 4 9.0 

9. Hans-Scholl-Realschule 
Weiden 

3H0 6G0 8H2 10G4 7H1 5G0 4H0 3 7.0 

10. Gym. Neustadt 2 1H0 5G0 7G0 9H0 6H0 8G2 3G0 1 2.0 

 

Wertungsklasse IV - U13 

Nr. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 Man Brt 

1. Albertus-Magnus-Gym. Reg 1 30H4 4G2½ 22H4 14G4 2H2 10G4 8H3 13 23.5 

2. Regental-Gym. Nittenau 19G4 11H4 3G2 8H4 1G2 4H3 5G2 11 21.0 

3. Albr.-Altd.-Gym. Regensburg 1 31H3 17G4 2H2 6G4 4H1 14G4 
10H2
½ 11 20.5 

4. Goethe-Gym. Regensburg 1 7G3 1H1½ 13G4 18H4 3G3 2G1 12H4 10 20.5 

5. Albr.-Altd.-Gym. Regensburg 2 18G2 16H2
½ 

8G1½ 11H2
½ 

23G3 7H3 2H2 10 16.5 

6. Albr.-Altd.-Gym. Regensburg 3 9G3 8H2 25G4 3H0 
10G1
½ 27H4 

18G3
½ 9 18.0 

7. Kepler-Gym. Weiden 1 4H1 30G3 24H4 22G3 14H2 5G1 19H4 9 18.0 

8. Gregor-Mendel-Gym. Amberg 
29H3
½ 6G2 5H2½ 2G0 

17H2
½ 9G2½ 1G1 9 14.0 

9. Max-Reger-Gym. Amberg 6H1 29G2 16G3 23H2 26G3 8H1½ 21G3 8 15.5 

10. WvS-Gym. Regensburg 1 21H3 12G3 14H1 15G4 6H2½ 1H0 3G1½ 8 15.0 

11. Von-Müller-Gym. Regensburg 1 33H4 2G0 17H2 5G1½ 31H3 22G2
½ 

14H2 8 15.0 

12. Realschule Pindl Regensburg 4 10H1 28G2 13H2 25G3 21H2
½ 

4G0 8 14.5 

13. Goethe-Gym. Regensburg 2 27H3 
14G1
½ 4H0 12G2 

29H2
½ 15G2 22H3 8 14.0 

14. Willibald-Gluck-Gym. Neumarkt  28G4 
13H2
½ 10G3 1H0 7G2 3H0 11G2 8 13.5 

15. Albertus-Magnus-Gym. Reg 3 26G2 18H2 21G2
½ 

10H0 27G2 13H2 24G3 8 13.5 

16. Albr.-Altd.-Gym. Regensburg 5 24H2 5G1½ 9H1 33G4 
21G1
½ 

29H3 
26H2
½ 

7 15.5 

17. WvS-Gym. Regensburg 2 
32G2
½ 3H0 11G2 26H4 8G1½ 18H1 

27G3
½ 7 14.5 

18. Albr.-Altd.-Gym. Regensburg 4 5H2 15G2 29H4 4G0 19H2 17G3 6H½ 7 13.5 

19. Albertus-Magnus-Gym. Reg 4 2H0 33G4 23G2 28H2 18G2 
25H3
½ 

7G0 7 13.5 

20. 
Hans-Scholl-Realschule 
Weiden 25G1 23H1 32G3 21H1 30G2 33H3 

28G2
½ 7 13.5 

21. Ortenburg-Gym. Oberviechtach 10G1 4 15H1
½ 

20G3 16H2
½ 

12G1
½ 

9H1 6 14.5 

22. Albertus-Magnus-Gym. Reg 2 23G4 25H3 1G0 7H1 28G3
½ 

11H1
½ 

13G1 6 14.0 

23. Kepler-Gym. Weiden 2 22H0 20G3 19H2 9G2 5H1 
24H1
½ 31G3 6 12.5 

24. Willibald-Gluck-Gym. Neumarkt  16G2 26H2 7G0 25H1 32H4 23G2
½ 

15H1 6 12.5 

25. Privat-Gym. Pindl Regensburg 
2 

20H3 22G1 6H0 24G3 12H1 19G½ 32H2
½ 

6 11.0 

26. Internationale Schule Regensbu 15H2 24G2 31H3 17G0 9H1 28H2 
16G1
½ 5 11.5 

27. 
Privat-Gym. Pindl Regensburg 
1 13G1 

28H1
½ 4 

31G2
½ 15H2 6G0 17H½ 5 11.5 

28. Gym. Neutraubling 14H0 27G2
½ 

12H2 19G2 22H½ 26G2 20H1
½ 

5 10.5 

29. Kepler-Gym. Weiden 4 8G½ 9H2 18G0 
30H2
½ 

13G1
½ 

16G1 
33H2
½ 

5 10.0 

30. Albr.-Altd.-Gym. Regensburg 6 1G0 7H1 33H2 
29G1
½ 20H2 

32G1
½ 4 4 12.0 

31. Albr.-Altd.-Gym. Regensburg 7 3G1 32H2
½ 

26G1 27H1
½ 

11G1 4 23H1 4 12.0 

32. Kepler-Gym. Weiden 3 17H1
½ 

31G1
½ 

20H1 4 24G0 30H2
½ 

25G1
½ 

4 12.0 

33. Von-Müller-Gym. Regensburg 2 11G0 19H0 30G2 16H0 4 20G1 
29G1
½ 3 8.5 

 

Michael Plank, Miljan Jekic, Alexander Lex, FJ. Schreiner, Pierre Mouterfi , 
Friedrich Graeber, Sebastian Lex, Domonkos Radeczky und Vincent Plötz 



 

Jugendkreisliga Nord 
2. Runde am 20.11.2010 
Mit zwei glücklichen Siegen gegen das junge Team aus 
Schwandorf blieb unsere 2. Jugendmannschaft auf Kurs. 

SK Schwandorf II  TSV Nittenau II 0:4 
Knobel Sebastian - Kammer Philipp 0-1 
Baumgärtel Laura - Lex Sebastian 0-1 
Baumgärtel Eric - Brunner Tobias 0-1 

Stöckl Maximilian - Meier Franz 0-1 
SK Schwandorf II  TSV Nittenau II 1,5-2,5 
Knobel Sebastian - Lex Sebastian 0-1 
Baumgärtel Laura - Brunner Tobias 0-1 
Stöckl Maximilian - Kummer Denis ½-½ 
Baumgärtel Eric - Meier Franz 1-0 

 

Tobias Brunner und Sebastian Lex 

Stöckl, Maximilian - Meier, Franz 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lb5 Sf6 4.Sc3 Lb4 5.Lxc6 dxc6 6.0–0 
Lxc3 7.dxc3 Sxe4 8.Dxd8+ Kxd8 9.Lg5+ f6 10.Tfd1+ Ke8 
11.Lh4 g5 12.Te1 Lf5 13.Lg3 g4 14.Sh4 Sxg3 15.hxg3 
Lxc2 16.Tac1 Ld3 17.Te3 Lc4 18.Sf5 Lxa2 19.Sg7+ Kf8 
20.Sh5 Lf7 21.Sxf6 h5 22.Sd7+ Kg8 23.Sxe5 Th7 24.Td1 
Kg7 25.Sxf7 Kxf7 26.Td7+ Kg8 27.Txh7 Kxh7 28.Te7+ 
Kh8 29.Txc7 Tb8 30.f3 a5 31.fxg4 hxg4 32.b4 axb4 
33.cxb4 Kg8 34.Td7 b5 35.Td4 c5 36.bxc5 b4 37.c6 b3 
38.c7 Tc8 39.Txg4+ Kf7 40.Tb4 Txc7 41.Txb3 Kg6 42.Kh2 
Kg5 eigentlich ist die Stellung Remis, aber  

 
43.Kh3?? Th7# 0–1 
 

 
 

Kreisliga II Nord 
3. Runde am 21.11.10 
Spielfrei, deshalb 

Vereinsmeisterschaft 2010 

Die diesjährige Vereinsmeisterschaft der Schachabteilung 
des TSV Nittenau wurde am Sonntag dem 21.11. im Modus 
Jeder - gegen - Jeden ausgespielt. Dazu fanden sich sieben 
Nittenauer Schachspieler ein. Den ersten Platz sicherte sich 
Michael Plank mit 5,5 Punkten. Nach fünf Siegen in den 
ersten fünf Runden gab er nur in der letzten Partie ein Remis 
gegen Alexander Lex ab. Den zweiten Platz sicherte sich 
Thomas Kammer mit 4,5 Punkten, der nach nur 1,5 Punkten 
aus den ersten drei Partien, drei Siege einfuhr. Dritter wurde 
Bernd Moore knapp vor Jochen Hellerbrand. Beide erreich-
ten jeweils drei Punkte, wobei Bernd Moore in der Feinwer-
tung um einen halben Punkt vorne lag. Fünfter wurde Ale-
xander Lex vor Stephan Zankl und Spartenleiter Manfred 
Preischl. 

Rang Teilnehmer S R V Punkte SoBe 

1. Plank, Michael 5 1 0 5.5 14.25 

2. Kammer, Thomas 4 1 1 4.5 9.50 

3. Moore, Bernd 2 2 2 3.0 6.50 

4. Hellerbrand, Jochen 2 2 2 3.0 6.00 

5. Lex, Alexander 1 3 2 2.5 6.25 

6. Zankl, Stephan 2 0 4 2.0 3.00 

7. Preischl, Manfred 0 1 5 0.5 1.50 

 

Bernd Moore – Stephan Zankl,  
dahinter Alexander Lex – Jochen Hellerbrand 
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2. OSJ-Cup in Tirschenreuth  
am 27.11.2010 
Beim 2. OSJ-Cup dieser Saison waren von der Schachabtei-
lung des TSV wieder 5 Jugendliche in der Altersgruppe U12 
und U14 am Start. In der U14 holten Sebastian Lex und 
Franz Meier jeweils 3 Punkte und belegten die Plätze 5 und 
7. In der U 12, die wieder sehr stark besetzt waren, fehlte 
diesmal ein wenig das notwendige Turnierglück für eine 
fordere Platzierung. Philipp Kammer und Tobias Brunner 
holten jeweils 4,5 Punkte und wurden 9. bzw. 10. Denis 
Kummer wurde mit 4 Punkten 18. von insgesamt 40 Jugend-
lichen. 
 
Endstand U14 

 Teilnehmer Verein Punkte Buch 
1. Schenk, Ivo SC Sinzing 6.0 18.5 
2. Eckl, Ferdinand SGS Amberg 5.0 18.0 
3. Fritsch, Julian SK Kelheim 4.0 20.5 
4. Linsmeier, Jonas SC Hirschau 4.0 15.5 
5. Lex, Sebastian TSV Nittenau 3.0 19.0 
6. Mühlich, Raphael SK Kelheim 3.0 18.0 
7. Meier, Franz TSV Nittenau 3.0 17.5 
8. Stock, Benedikt SC Tirschenreuth 3.0 14.5 
9. Schober, Christoph SC Tirschenreuth 2.0 19.0 
10. Wetzel, Martin TSV Dietfurt 1.0 14.0 

 
Endstand U12 

 Teilnehmer Verein/Ort Punk Buch 
1. Hertel, Timo ASV Rehau 6.5 28.5 
2. Oberhofer, Cédric SC Bavaria Regens 6.0 29,5 
3. Holzer, Joshua SC Erbendorf 5,0 29,0 
4. Schiml, Mattias SC Erbendorf 5,0 28,5 
5. Dechant, Georg SC Bavaria Regensb. 5.0 26,0 
6. Herrmann, Moritz ASV Rehau 5.0 26.0 
7. Hertel, Jan ASV Rehau 5.0 24.0 
8. Müller, Leander TSV Kareth-Lap 5.0 22.5 
9. Kammer, Philipp TSV Nittenau 4.5 28.5 
10. Brunner, Tobias TSV Nittenau 4.5 25.5 
11. Oberhofer, Marie SC Bavaria Regensb 4.5 24.5 
12. Mühlich, Cornelius SK Kelheim 4.0 28.0 
13. Schöpke, Moritz SC Bavaria Regensb 4.0 25.5 
14. Wild, Michael TSV Kareth-Lap 4.0 25.0 
15. Schilay, Eva SK Neumarkt 4.0 24.0 
16. Lamm, Simon SC Windischeschenb 4.0 24.0 
17. Müller, Laurin TSV Kareth-Lap 4.0 23.5 
18. Kummer, Denis TSV Nittenau 4.0 21.0 
19. Becker, Dennis TSV Kareth-Lap 4.0 20.0 
20. Wetzel, Jakob TSV Dietfurt 4.0 19.5 
21. Haas, Carl-Gustav SF Tegernheim 3.5 24.5 
22. Kampmann, Kai Siemens Amberg 3.5 21.0 
23. Schröder, Leon SFTegernheim 3.0 27.0 
24. Liebisch, Fabian SK Kelheim 3.0 25.5 
25. Blei, Lukas SC Tirschenreuth 3.0 24.0 
26. Seiler, Daniel Tegernheim 3.0 23.5 
27. Gleixner, Emilian SC Bavaria Regensb 3.0 20.5 
28. Denk, Philip Tirschenreuth 3.0 20.0 
29. Olbrecht, Ole SC Bavaria Regensb 3.0 16.5 
30. Meier, Johann ASV Rehau 3.0 15.0 
31. Schwägerl, Felix Tirschenreuth 2.5 19.0 
32. Renner, Markus SK Schwandorf 2.0 23.5 
33. Lang, Jannik SK Kelheim 2.0 22.5 
34. Frank, Andreas Kareth-Lappersdorf 2.0 21.5 
35. Peper, Dominik SC Bavaria Regensb 2.0 17.0 
36. Deinlein, Andreas TSV Bindlach 2.0 14.5 
37. Köferl, Tobias SiemensAmberg 1.5 20.5 
38. Spöth, Anna-Marie SC Tirschenreuth 1.0 16.5 
39. Köferl, Katja Siemens Amberg 1.0 16.0 
40. Schneider, Daniel TSV Nittendorf 1.0 15.5 

 

Franz Meier, Denis Kummer, Sebastian Lex, Tobias Brunner, Philipp 
Kammer 

 

 

Jugendlandesliga Süd 
2. /3. Runde am 04.12.10 
Leider gab es auch in der zweiten und dritten Runde für 
unsere 1. Jugendmannschaft nicht viel zu gewinnen. Die 
Gegner waren einfach stärker. 

TSV Nittenau  SC Ortenburg 0,5:3,5 
Plank Michael - Kleibel Uwe 0:1 
Lex Alexander - Thanner Daniel 0:1 

Schreiner Franz-J. - Hofer Tobias  0:1 
Jekic Miljan - Auer Christoph ½-½ 

 

TSV Nittenau – SC Ortenburg 

 

DJK-SV Schaibing  TSV Nittenau 3-1 
Gruber Roland - Plank Michael 1-0 
Wimmer Martin - Lex Alexander 1-0 

Stemp Johannes - Schreiner Franz-J. ½-½ 
Bauer David - Jekic Miljan ½-½ 

 



 
Bezirksliga Nord 
4. Runde am 12.12.10 
Beim vierten Punktspiel in der Bezirksliga konnte sich die 
erste Herren-Mannschaft der Nittenauer Schachabteilung 
gegen den Tabellenletzten SC Erbendorf etwas Luft im Ab-
stiegskampf verschaffen. Durch eine durchgängig gute 
Mannschaftsleistung erkämpften sich die Nittenauer einen 
verdienten 6-2 Sieg. Bereits nach kurzer Zeit konnten die 
Nittenauer einige kleine Vorteile sammeln und dann ging es 
Schlag auf Schlag. Für Bernd Moore auf Brett 6 reichte eine 
Fehler seines Gegners zum Sieg. Alexander Lex auf Brett 5 
erreichte nach ein paar Verwicklungen die bessere Stellung 
und brachte seinen Gegner ebenfalls zu Strecke. Die Vor-
entscheidung fiel auf Brett 3, als Stefan Weber seine überle-
gene Stellung zu einem Sieg ausbauen konnte. Mit einem 3-
0 im Rücken einigte sich Thomas Kammer auf Brett 2 und 
Jochen Hellerbrand auf Brett 7 auf Remis. Spitzenspieler 
Michael Plank blieb es auf Brett 1 vorbehalten mit einem 
sicheren Remis den Mannschaftssieg sicherzustellen. Mann-
schaftsführer Miljan Jekic auf Brett 8 einigte sich daraufhin 
mit seinem Gegner ebenfalls auf Remis. Auf Brett 4 schlug 
die Geheimwaffe der Nittenauer Schachspieler wieder zu, 
mit seinem 3. Sieg in der dritten Partie gehört Christoph 
Kammer derzeit zu den besten Punktesammlern der Bezirks-
liga. 

SC Erbendorf - TSV Nittenau 2-6 
Hoffmann Wolfgang - Plank Michael ½-½ 

Mihl Joachim - Kammer Thomas ½-½ 
Mihl Veronika - Weber Stefan 0-1 
Weiß Michael - Kammer Christoph 0-1 
Weiß Franz - Lex Alexander 0-1 

Andretzky Christian - Moore Bernd 0-1 
Schramm Stefan - Hellerbrand Jochen ½-½ 
Neumann Peter - Jekic Miljan ½-½ 

 

Eine schöne Angriffspartie spielte Alexander an Brett 5: 

Lex, Alexander (1475) - Weiß, Franz (1573) [C42] 

1.e4 e5 2.Sf3 Sf6 3.Sc3 Lb4 4.d3 Lxc3+ 5.bxc3 d6 6.Le2 
Lg4 7.0-0 0-0 8.Ld2 Sbd7 9.Sh4 Lxe2 10.Dxe2 h6 11.Sf5 
Kh7 12.f4 g6?  

 
13.Sxh6! Sh5 14.fxe5 dxe5 15.Txf7+ Txf7 16.Sxf7 Sf4 
17.Lxf4 Df6 18.Sg5+ 1-0 
 

Alexander Lex 
 
Auch Stefan auf Brett 3 gelang es seine Gegnerin Veronika 
Mihl überzeugend zu schlagen 
 
Weber, Stefan (1859) - Mihl, Veronika (1758) 
(Kommentar Stefan) 
 1.c4 c5 2.g3 Sc6 3.Lg2 g6 4.Sc3 Lg7 5.a3 e6 die selbe 
Variante wie im letzten Jahr, meines Erachtens ist e6 nicht 
besser geworden, ich wartete mit dem Bauernopfer auf, dass 
ich mir vor der Partie anschaute. 6.b4!? cxb4?! die ungüns-
tigste Variante [6...Sxb4 7.axb4 cxb4 8.d4 bxc3 Ausgleich bis 
leicht besser für Weiß 9.e3 Se7 10.Se2 d5; 6...d6 7.bxc5 
dxc5 8.Lxc6+ bxc6 9.Lb2 ausgeglichen] 7.axb4 Sxb4?! 
diesen Bauern anzunehmen ist gefährlich [7...Sge7 8.b5 Se5 
9.c5 d5 10.cxd6 Dxd6 Schwarz steht nicht schlechter] 8.La3 
Sc6?! die nächste Ungenauigkeit [8...Db6 9.Db1 Sc6 10.Sb5 
Sge7 11.Sd6+ Kf8 12.Sf3 Weiß steht gut, mit dauerhaften 
Druck; 8...Lf8 9.Sf3 Sf6 10.Db3 a5 11.0–0 Le7 12.e4± Weiß 
hat unangenehmen Druck] 9.Se4 [9.Sb5!? Lf8 10.Lb2 f6 
(10...Sf6 11.Lxf6 Dxf6 12.Sc7+) 11.Sf3 a6 12.Dc2 Tb8 
13.Sbd4 Lb4 14.h4± Weiß drückt weiter auf die schwarze 
Stellung] 9...Le5?! der Zug ist nicht gut, Weiß kann eine 
weitere Figur a Tempo entwickeln und der Druck gegen f6 
und d6 bleibt bestehen [9...Lf8!?] 10.Sf3 Lc7 11.Sd6+ wollte 
den Befreiungsschlag d5 verhindern. [11.Db3 d6 12.Dc3 e5 
13.Dd3 interessantes Damenmanöver, gewinnt einen Bauern 
13...Lf5 14.Sxd6+ Lxd6 15.Dxd6 Dxd6 16.Lxd6 f6 17.Lc5 
Sge7 18.Sh4 Le6 19.Tb1 Tb8 der Druck von Weiß lässt nach 
und schwarz kann sich konsolidieren] 11...Lxd6 12.Lxd6 
Df6?! kann nicht gut sein, die Dame steht schlecht und wird 
angegriffen werden. [12...Sge7 13.e4 0–0 14.h4 wird ein 
heißer tanz mit leichten Vorteilen für weiß, da sich schwarz 
mit dem Gegenspiel schwer tut] 13.d4! guter Zug, stellt 
Schwarz vor einigen Problemen13...e5?! kann nicht gut sein 
[13...Sge7 14.e4 der Druck im Zentrum wird unerträglich] 
14.dxe5 De6 15.Sg5 Konsequent gespielt: Der Bauer macht 
hier die Suppe nicht fett, der Turm wird eingreifen, der 
weißfeldrige Läufer greift ein und der schwarze König muss 
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sich alleine wehren 15...Dxc4 16.Ld5 [16.Tc1 Dd4 17.Db3 
Sh6 18.Ld5 Sxe5 19.Lc5 eine Traumstellung, bis Se5 habe 
ich dies gesehen, den Lc5 habe ich in dieser Variante leider 
nicht gesehen, ich verfolgte andere Pläne] 16...Dc3+ 17.Kf1 
Sh6 [17...Sge7!?] 18.Ta3 Dd4 19.Td3 [19.Db3 Sxe5 
20.Ta4+–] 19...Db6 20.Se4! Sg4? [20...Sf5 21.Da1! Scd4 
22.Lc5 Da6 23.Dxa6 bxa6 24.Lxa8+–] 21.Lc5 Db2 22.Sd6+ 
Kf8?? [22...Kd8 23.Sxf7+ Ke8 24.Sxh8 Db5 25.Lf7+ Kd8 
26.Dc1 h6 27.Ld6 Db6 28.Df4 die Stellung bricht zusammen] 
23.Sc4+  

 
eine schöne geradlinige Englische Partie begünstigt von 2-3 
Ungenauigkeiten in der schwarzen Eröffnung 1–0 
 
 
 

Weihnachtsfeier 2010 
 
Im Rahmen der diesjährigen Weihnachtsfeier der Nittenauer 
Schachabteilung wurden von Spartenleiter Manfred Preischl 
die besten Blitzer des Jahres 2010 geehrt.  
In dieser Saison wurden die Monatsveranstaltungen auf 5 
Stück gekürzt, umso wichtiger war daraufhin das einzelne 
Ergebnis in jedem Turnier.   
Erst im letzten Turnier konnte sich Thomas Kammer mit 
einem überzeugenden Sieg durchsetzen. Mit einem Punkt 
Rückstand auf den Schwandorfer Spitzenspieler Dieter 
Wilschke ins Rennen gegangen, benötigte Thomas Kammer 
Schützenhilfe aus den eigenen Reihen um noch den ersten 
Platz zu erreichen. Durch einen überzeugenden Sieg mit 8,5 
aus 9 Punkten reichte es schlussendlich für Thomas Kam-
mer, der mit 39 Punkten den ersten Platz in der Gesamtwer-
tung sicherstellte, knapp vor Dieter Wilschke mit 38,5 Punk-
te.   
Noch auf das Siegertreppchen schaffte es Bernd Moore, der 
durch die Teilnahme an allen 5 Turnieren 31 Punkte errang. 
Den 4. Platz erreichte Franz Beer mit 28 Punkten aus eben-
falls 5 Teilnahmen noch vor Jochen Hellerbrand, der mit 3 
Teilnahmen 24,5 Punkte erreichte. Ebenfalls mit Pokalehren 
wurden die beiden U12-Jugendlichen Tobias Brunner und 
Philipp Kammer ausgezeichnet. 
 
 

Sieger Blitzmeisterschaft 2010 
 

Sieger Vereinsmeisterschaft 2010 
 

 

 Schachjugend 
 



 
 

Kreisliga II Nord 
4. Runde am 19.12.10 

TSV Nittenau - SF Roding II 3,5-2,5 
Kammer Marion - Reisinger Willi 1-0 

Schreiner Franz-J. - Schwarzfischer Wa. 1-0 
Preischl Manfred - Zierl Alfons  1-0 
Trautner Armin - Heeb Andreas 0-1 
Kammer Philipp - Löser Gerald 0-1 
Brunner Tobias - Lehnert Amalie ½-½ 

 

Viktor Kortchnoi sagte einmal: “Aufgeben   tut  man  nur  
Postkarten“;;   nach   diesem   Grundsatz   spielte   Tobias  
weiter…  und  wurde  belohnt: 

Brunner, Tobias (732) - Lehnert, Amalie (1050) [C45] 
1.e4 e5 2.d4 exd4 3.Sf3 Sc6 4.Sxd4 Sxd4 5.Dxd4 d6 6.Sc3 
c5 7.Dd1 Ld7 8.Lc4 Sf6 9.Sd5 Lc6 10.Sxf6+ Dxf6 11.Ld3 
Le7 12.0–0 0–0 13.Dh5 g6 14.De2 a6 15.Te1 Tae8 16.e5 
Dg7 17.exd6 Lxd6 18.Dd2 Txe1+ 19.Dxe1 Te8 20.Dd1 De5 
21.g3 De1+ 22.Dxe1 Txe1+ 23.Lf1 Lb5 24.c4 Lxc4 25.h3 
Txf1+ 26.Kh2 Ld5 droht Matt Th1 27.Lf4?! nach Ta1: ist 
die Sache eigentlich erledigt, aber Tobias Gegnerin war so 
auf das Matt fixiert, dass sie die Änderung der Stellung völlig 
übersehen hatte: Sie spielte Th1 mit Schachmatt!! 

 
27...Th1+?? 28.Txh1 Lxh1 29.Lxd6! wickelt in ein unglei-
ches Läuferendspiel ab Ld5 30.Lxc5 Lxa2 das jetzt entstan-
dene Endspiel ist Remis 31.Kg2 Ld5+ 32.f3 b5 33.Lb4 f5 
34.h4 Kf7 35.Kf2 Ke6 36.Ke3 h5 37.f4 Lb3 38.Kd4 Ld1 
39.Kc5 Le2 40.Ld2 Lf3 41.b3 Le2 42.b4 Lc4 43.Lc3 Le2 
44.Le5 Lc4 ½–½ 
 

Jugendoberpfalzmeisterschaft in 
Windischeschenbach 
02.-05.01.2011 
Diesmal nahmen vier Nittenauer Jugendliche bei der Ju-
gendoberpfalzeinzelmeisterschaft der U14 in Windisch-
eschenbach teil. Philipp Kammer erreichte dabei einen sehr 
guten 7. Platz mit 4 Punkten aus 7 Partien. Tobias Brunner, 
Denis Kummer und Franz Meier erkämpften sich jeweils 2 
Punkte und erreichten den 23., 24. und 26. Platz. 
 

 

Tobias Brunner, Denis Kummer, Philipp Kammer und Franz Meier 

Abschlusstabelle U14 

 Teilnehmer Verein Pkt Buch 
1. Ott, Florian SGS Amberg 7.0 26.5 
2. Ziemann, Ulrich SC Bad Kötzting 5.5 29.0 
3. Eckl, Ferdinand SG Siemens Amberg 5.0 28.5 
4. Lamm, Simon SC Windischeschenbach 4.5 24.5 
5. Schindler, Tobias SK Kelheim 1920 4.5 24.0 
6. Schenk, Ivo SC Sinzing 4.0 28.5 
7. Kammer, Philipp TSV Nittenau 4.0 26.5 
8. Oberhofer, Cédric SC Bavaria Regensburg 4.0 26.0 
9. Fritsch, Julian SK Kelheim 1920 4.0 25.0 
10. Rösl, Martin SpVgg Hainsacker 4.0 23.5 
11. Gräber, Friedrich SC Bavaria Regensburg 4.0 20.5 
12. Dechant, Georg SC Bavaria Regensburg 4.0 20.5 
13. Mühlich, Cornelius SK Kelheim 1920 4.0 20.5 
14. Müller, Paul SK Kelheim 1920 3.5 20.5 
15. Haas, Carl-Gustav SF Tegernheim 3.5 16.0 
16. Baumer, Korbinian SpVgg Hainsacker 3.0 22.5 
17. Holzer, Joshua SC Erbendorf 1946 e.V. 3.0 20.0 
18. Stock, Benedikt SC Tirschenreuth 3.0 17.5 
19. Schober, Alexander SC Tirschenreuth 2.5 22.0 
20. Brunner, Tobias TSV Nittenau 2.0 22.0 
21. Kummer, Denis TSV Nittenau 2.0 22.0 
22. Schober, Christoph SC Tirschenreuth 2.0 20.0 
23. Meier, Franz TSV Nittenau 2.0 18.5 
24. Uhlig, Felix TSV Kareth-Lappersdorf 1.0 12.0 
25. Wild, Michael TSV Kareth-Lappersdorf 0.5 20.0 

 


